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Von links nach rechts: Sven Both, Maik Wagner, Dr. Stephan Fasshauer, Dr. Edlyn Höller, Stephan Kallenberg 
 
 
Am 20. Oktober 2025 trafen sich GdS und die 
Hauptgeschäftsführung der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung zu einem „Kennenlernge-
spräch“. Anlass war der Amtsantritt von Dr. Fass-
hauer als neuem Hauptgeschäftsführer der DGUV. 
Natürlich war das Kennenlernen schnell abgehakt, 
nachdem sich die GdS-Spitze und Herr Dr. Fass-
hauer wegen dessen langjähriger Tätigkeit als Di-
rektor der DRV Bund schon gut kennen. 
 
Sozialversicherung unter Druck –  
gemeinsame Position 
Dementsprechend schnell konnten wir in den 
sachlichen Austausch gehen. Zentrales Thema 
war die aktuelle Situation der Sozialversicherung 

in Deutschland, insbesondere die Lage der ge-
setzlichen Unfallversicherung. Dabei haben wir 
auch die aktuelle Studie der Konrad-Adenauer-
Stiftung diskutiert, die die Abschaffung der ge-
setzlichen Unfallversicherung als verpflichten-
den Teil der Sozialversicherung vorschlägt. 
 
Beide Seiten waren sich einig: Solche Dis-
kussionen sind nicht zielführend und verun-
sichern die Menschen ohne Not! Stattdessen 
betonten DGUV und GdS übereinstimmend die 
große Bedeutung aller Zweige der Sozialversi-
cherung für die Gesellschaft und ihre unverzicht-
bare Rolle für den sozialen Frieden im System 
der sozialen Marktwirtschaft. 
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Herausforderungen der Digitalisierung 
Kurz beleuchtet wurde die schwierige Situation 
im Bereich der IT-Sicherheit. Die zunehmenden 
Cyberangriffe stellen für alle Träger der Sozial-
versicherung eine ernst zu nehmende Heraus-
forderung dar, der mit verstärkten Anstrengun-
gen begegnet werden muss. Die Bündelung der 
Kompetenzen im Sinne aller Träger ist aus Sicht 
von Dr. Fasshauer ein wichtiger Schlüssel. 
 
Tarifpolitische Erfolge fortsetzen 
Ein besonderer Schwerpunkt lag natürlich auf 
den tariflichen Arbeitsbedingungen für die Be-
schäftigten. Hier herrschte große Einigkeit: Die 
aktuellen Tarifabschlüsse haben die Position 
der Unfallversicherung im Wettbewerb um quali-
fiziertes Personal deutlich verbessert. Beide 
Seiten bekräftigten ihren Willen, den eingeschla-
genen Weg guter und motivierender Arbeitsbe-
dingungen konsequent fortzusetzen. Gerade in 
Zeiten des Fachkräftemangels ist dies ein wich-
tiges Signal für alle Beschäftigten in der gesetz-
lichen Unfallversicherung. 
 

Regelmäßiger Dialog vereinbart 
Das Gespräch verlief in konstruktiver und vertrau-
ensvoller Atmosphäre. Beide Seiten waren sich 
einig, die direkte Kommunikation zwischen den 
Tarif- und Sozialpartnern auch in Zukunft durch 
regelmäßige Gespräche und Austauschformate 
aufrechtzuerhalten und zu pflegen. Die GdS sieht 
in diesem ersten Treffen mit dem neuen DGUV-
Hauptgeschäftsführer ein positives Signal für die 
weitere Zusammenarbeit zum Wohle der Beschäf-
tigten in der gesetzlichen Unfallversicherung. 
 
An dem Gespräch nahmen teil: für die DGUV 
Hauptgeschäftsführer Dr. Stephan Fasshauer, 
stellvertretende Hauptgeschäftsführerin Dr. Edlyn 
Höller, für die GdS Bundesvorsitzender Maik 
Wagner, Bundesvorstandsmitglied Sven Both, 
Bundesgeschäftsführer Stephan Kallenberg 
 
Unterstützen Sie uns! 
 
Mitglied werden unter:  
www.gds.info/beitritt 

http://www.gds.info/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | Mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.info/beitritt“

Beitrittserklärung
Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

